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Auf ein Wort 
 

Seit Wochen demonstrieren hunderttausende Men-
schen gegen Rechtsextremismus. Auch ich teile die 
Sorge, dass nationalistisches und rassistisches Gedan-
kengut noch mehr Anhänger findet und die Grundlagen 
unseres Zusammenlebens gefährdet. Stimmungsma-
che gegen Geflüchtete, gegen Juden und Muslime, Po-
lemik gegen Inklusion und sexuelle Vielfalt erzeugt 
nicht nur bei den Betreffenden Angst. Sie stört das Mit-
einander und den Zusammenhalt in unserer Gesell-
schaft, fördert die Ausgrenzung von Minderheiten und 
bereitet den Nährboden für brutale Gewalt.  
 
Am 22.2. haben unsere Bischöfe mit der Erklärung „Völ-
kischer Nationalismus und Christentum sind unverein-
bar“ hierzu ungewöhnlich deutlich Stellung bezogen. 
Sie „sehen mit großer Sorge, dass sich radikales Denken 
verstärkt und sogar zum Hass auf Mitmenschen wird – 
vor allem aufgrund ihrer Religion, Herkunft oder Haut-
farbe, wegen des Geschlechts oder ihrer sexuellen Iden-
tität.“ Dieser Radikalisierung stellen die Bischöfe die 
christliche Überzeugung gegenüber: „Jeder Mensch be-
sitzt eine unantastbare und unverfügbare Würde. Sie 
gründet in der Gottebenbildlichkeit aller Menschen und 
ist die Basis der Menschenrechte.“ Daraus folgern sie: 
„Wir sagen mit aller Klarheit: Völkischer Nationalismus 
ist mit dem christlichen Gottes- und Menschenbild un-
vereinbar. Rechtsextreme Parteien und solche, die am 
Rande dieser Ideologie wuchern, können für Christinnen 
und Christen daher kein Ort ihrer politischen Betätigung 
sein und sind auch nicht wählbar.“ Namentlich nennt 
die Erklärung dann die AfD als aktuelle Hauptvertrete-
rin dieser Gesinnung. 

Die klare Abgrenzung gilt der Ideologie, sie bedeutet 
aber nicht, „dass die Kirche sich dem Dialog mit jenen 
Menschen entziehen wird, die für diese Ideologie emp-
fänglich, aber gesprächswillig sind. Auch radikale The-
sen sollen diskutiert, sie müssen aber auch entlarvt wer-
den.“  
 
Ich füge noch hinzu: Als Kirche grenzen wir niemanden 
wegen seiner politischen Überzeugungen aus. Gottes-
dienste, Seelsorge und andere kirchliche Angebote ste-
hen selbstverständlich allen glaubenden, interessier-
ten, Trost und Hilfe suchenden Menschen offen. Das 
widerspricht nicht einem entschiedenen Einsatz für 
Menschenwürde, Menschenrechte und Demokratie. 
Und der ist dringend nötig!  
 
Herzlich grüßt Sie  
Ihr Pfarrer Josef Rösch  
 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

 

Gr. = Grafenhausen, St. Jakobus  
Ka. = Kappel, St. Cyprian und Justina 
Ru. = Rust, Petri Ketten 
Ri. =  Ringsheim, St. Johannes 
 

 
 

  
Freitag, 08.03.2024  
Ru. 18.30 Uhr Messfeier im Pfarrsaal 

  
Samstag, 09.03.2024 – Hl. Franziska von Rom 

Gr. 11.00 Uhr Tauffeier von Elias Moog, Jonas 
Kollmer, Amilya Sattler und  
Lydia Rosa Rinker 

Ka. 18.30 Uhr Messfeier am Sonntagvorabend 
  Wir beten für Elfriede u. Hugo 

Trotter u. Sohn Harald, für Fritz 
Löffel (verst. in Gundelfingen), 
Martha Löffel (verst. in Freiburg) 

  
Sonntag, 10.03.2024 – Vierter Fastensonntag 

Ri. 10.00 Uhr Messfeier 
Ru. 18.00 Uhr Bußgottesdienst 

  
Dienstag, 12.03.2024 

Ri. 18.00 Uhr Rosenkranz im Pfarrsaal 
Ri. 18.30 Uhr Messfeier im Pfarrsaal 

  Wir beten für Otto Muttach,  
Berta Weber, Karolina u. Alois 
Broßmer, Kamilla Ringwald 

  
Mittwoch, 13.03.2024  

Gr. 14.30 Uhr Seniorengottesdienst im 
Pfarrheim 

Ru. 18.30 Uhr Kreuzwegandacht,  
gest. vom GT Rust 
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Donnerstag, 14.03.2024  
Ru. 16.00 Uhr Rosenkranz 
Ka. 18.30 Uhr Messfeier im Turmzimmer 

  
Freitag, 15.03.2024  
Ru. 18.30 Uhr Messfeier im Pfarrsaal 

  
Samstag, 16.03.2024 

Gr. 18.30 Uhr Messfeier am Sonntagvorabend 
  MISEREOR-Kollekte 
  
Sonntag, 17.03.2024 – Fünfter Fastensonntag 
Ru. 10.00 Uhr Messfeier 

  MISEREOR-Kollekte; anschl. Vor-
stellung der historischen Wappen 
in der Glasfront des Pfarrhauses 
Rust 

Ru. 19.00 Uhr Eröffnung der Firmvorbereitung 
Ka. 19.00 Uhr Lyrix@church 

 
 
Buß- und Versöhnungsgottesdienst 
 

„Kehr um zur Freude!“ So ist der Gottesdienst zur 
Vorbereitung auf die Kar- und Ostertage überschrieben. 
Rembrandts ausdrucksstarkes Gemälde „Die Rückkehr 
des verlorenen Sohnes“ lädt ein, in sich zu gehen, 
Irrwege zu erkennen, Schritte der Umkehr anzudenken 
und Versöhnung zu finden. Für die Seelsorgeeinheit 
finden zwei Buß- und Versöhnungsgottesdienste statt:  
 

 Sonntag, 10. März um 18.00 Uhr in der Kirche in 
Rust 

 Mittwoch, 20. März um 18.30 Uhr in der Kirche 
in Grafenhausen 

 

Herzliche Einladung! 
 
 
 
Präsentation der Wappenfenster im Pfarrhaus-Eingang 
 

Sechs wertvolle Glasmedaillons mit 
Wappen, die aus dem Ruster 
Schloss stammen, schmücken seit 
kurzem die Glasfront des 
Pfarrhauses in Rust. Sie werden am 
Sonntag, 17. März nach der 

Sonntagsmesse (ca. 11.00 Uhr) der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Dr. Karl-Heinz Debacher erschließt die 

Symbolik und ordnet die Wappen historisch ein. 
 
 
 

Kath. Frauengemeinschaft Ringsheim 
Dank für Wollspende 
 

Die kfd Ringsheim und die ev. Kirchengemeinde 
Bahlingen sagen von Herzen „DANKE“ für Ihre 
großzügige Spende der Wolle und Wollreste. 

Ruster Kirche zeitweise nicht zugänglich  
 

Für Untersuchungen steht voraussichtlich vom 11. - 
14.03. ein Gerüst im hinteren Teil der Kirche sowie ein 
weiteres auf der Empore. Aus Sicherheitsgründen muss 
die Kirche in diesen Tagen außerhalb der 
Gottesdiensten geschlossen bleiben. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. 

 
 
 

 
 
 
 
Nachfolgende Messintentionen haben wir im Februar 
zum Auswärts feiern gegeben  
 

Grafenhausen:  
Für verst. Angehörige 
Für verst. Tante und Bekannte 
Für verst. Ehemann, verst. Angehörige u. Bekannte 
Für die armen Seelen 
 

Rust:  
Für Josef Witt 
Für Salbina u. Gottfried Schießle 
Für Edwin Ohnemus u. Angehörige 
Für Lukas u. Helene Deibel u. Söhne Rudolf u. Artur 
Für Franz u. Terese Koch, Hubert u. Kordula  
Für Winfried Schmider 
Zur Mutter Gottes der immerwährenden Hilfe 
Für den Spender  

 



Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Jakobus Grafenhausen  
Kirchstr. 43 

Die-Buecherei-St.Jakobus@web.de 

 
 
Wir sind telefonisch wieder erreichbar! 
 

Sie können uns wie gewohnt wieder unter der 
Rufnummer 07822 440965 telefonisch erreichen. 
Wollen Sie die Ausleihe eines Buches verlängern genügt 
ein Anruf. Am besten zu unseren Öffnungszeiten. 
Gerne können Sie uns auch unter der E-Mail-Adresse 
Die-Buecherei-St.Jakobus@web.de eine Nachricht 
zukommen lassen. 
 

In wenigen Wochen ist Ostern. Wir haben für Sie und 
Ihre Kinder einige neue Bücher über Ostern zum 
Selberlesen und Vorlesen gekauft. 
 
Auch du buntes Ei! Überraschung für Opa Osterhase 
von Fee Krämer und Katja Wehner – Kuni, der alte 
Osterhase, hat in diesem Jahr einfach vergessen, dass in 
wenigen Tagen Ostern ist. Um die Eier bunt zu bemalen 
braucht er aber seinen Lieblingspinsel. Leider weiß er 
nicht mehr, wo er ihn vergangenes Jahr hingelegt hat. 
Schließlich findet er ihn. Mit Freunden, die ihm helfen, 
kommen sie auf neue Ideen, die Eier zu bemalen. Ein 
schönes Buch über die Kraft der Freundschaft 
 
Der kleine Waschbär feiert Ostern von Lea Käsmann – 
Mit der illustrierten Vorlesegeschichte kann Kindern ab 
2 Jahren die Bedeutung von Ostern vermittelt werden. 
 
Eins, Zwei, Drei – Woher kommt das Osterei? von 
Andrea Schütze – Jaspers kleiner Plüschhase Hopsi 
möchte Osterhase werden. Dazu muss er sich aber für 
die Osterhasenprüfung anmelden. Jasper und Hopsi 
lernen das was man können muss um die Prüfung zu 
bestehen. Ein wunderbar kuscheliges Osterabenteuer. 
Für Kinder ab 4 Jahre. 
 
Henri und Henriette von Cee Neudert und Christiane 
Hansen - Der Frühling ist da und bei der Henne Henriette 
kommt das Eierlegen wieder in Schwung. Doch auf 
einmal sind all ihre Eier verschwunden. Woran liegt das? 
Henri macht sich auf die Suche nach dem Eierdieb. 
Hängt das Verschwinden der Eier vielleicht mit den 
Traditionen des bevorstehenden Osterfestes 
zusammen? Ein Vorlesebuch für Kinder ab 4 Jahren. 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag von 15.30 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr 
 
Es grüßt Sie ganz herzlich, 
das Team der Bücherei 
 
 
 

 
 
 
 
 
Interessierte fürs Ringsheimer Gemeindeteam gesucht 
 

Nach Ostern könnte in Ringsheim ein neues 
Gemeindeteam an den Start gehen.  
 
Das Gemeindeteam ist etwas für mich… 

 weil ich ein offenes Ohr für die Sorgen und 
Anliegen der Menschen im Dorf habe. 

 weil ich dazu beitragen will, dass in der 
Gemeinde der Glaube lebendig bleibt. 

 weil ich Kirche vor Ort mitgestalten will. 

 weil ich Lust und (etwas) Zeit habe. 
 
Arbeitsweise: 
Regelmäßige Treffen, Aufteilung der Zuständigkeiten, 
Einberufung und Leitung durch einen Sprecher/in, Info-
Austausch mit Gruppen vor Ort (PGR, SE-Team, …) 
Begrenzung der Dauer der Mitarbeit auf 2 Jahre, 
Verlängerung möglich, Begleitung durch das SE-Team, 
evtl. „Starthilfe“ mit externer Beratung 
 
Wer hat Interesse? Wer hat einen Vorschlag? – Bitte 
kontaktieren Sie jemand vom SE-Team. 
Pfarrer Rösch  
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Die Chorgemeinschaft Ringsheim-Rust wächst 
zusammen 
 

Der Kath. Kirchenchor Ringsheim zog in seiner 
Hauptversammlung ein zufriedenes Fazit über die 
bisher einjährige Zusammenarbeit mit dem Chor aus 
Rust. Man kommt sich immer näher und die 
musikalische Ausrichtung mit Dirigent Christian Wenzel 
steht auf stabilen Füßen, wie die Vorsitzende Gerlinde 
Person-Weber bei der Begrüßung feststellte. Pfarrer 
Josef Rösch, Leiter der Seelsorgeeinheit Rust, und 
Pfarrgemeinderätin Birgitta Käfer waren Gäste der 
Versammlung und richteten Grußworte an die 
Sängerinnen und Sänger aus Ringsheim und Rust.  
 
Rückblick 
Dirigent Wenzel konnte krankheitsbedingt nicht 
teilnehmen, ließ jedoch wissen, dass die 
Chorgemeinschaft eine Bereicherung für beide 
Pfarrgemeinden darstelle. Lediglich der derzeitige 
Probenbesuch sollte besser werden. Die Idee zur 
Bildung der Chorgemeinschaft kam von Rust, nachdem 
der dortige Dirigent sein Amt aufgab. Angesichts 
vielfältiger Krisen in Kirche und Gesellschaft arbeite man 
zwischenzeitlich harmonisch und unkompliziert 
zusammen, unter Berücksichtigung der verschiedenen 
Chortraditionen, und die Geselligkeit passt, so die 
Vorsitzende Person. Bei den kirchlichen Festtagen 
begleitete der Chor die Gottesdienste mit 
unterschiedlichen Messen und Liedern. So auch mit der 
Messe Breve Nr. 7 von Charles Gounod und der Kleinen 
Orgelsolomesse von Joseph Haydn. Die 
Chorgemeinschaft gestaltete auch den 
Trauergottesdienst für das Chormitglied Werner 
Herdrich, der im vergangenen Jahr unerwartet verstarb. 
Pfarrer Rösch dankte den Chormitgliedern, denn 
Chorsingen sei auch ein Aspekt der Verkündigung und 
des frohen Betens. Er habe den Eindruck, dass beide 
Chöre diese Aspekte inhaltlich ausfüllen, so Rösch.  
 
Ausblick 
In beiden Gemeinden werde man die kirchlichen 
Festtage weiter musikalisch mitgestalten, man plane 
jedoch auch neue Formen und Wege der 
Zusammenarbeit. Derzeit erarbeitet der Gesamtchor 
eine neue moderne Messe, die von Dirigent Wenzel 
selbst komponiert wurde und demnächst zur 
Erstaufführung kommen solle. Man will für Neues 
weiterhin offen sein, wie die Gestaltung thematischer 
Gottesdienste, oder neuer Projekte unter Einbeziehung 
von weiteren Gruppen oder Chören. Man wolle sich 
nach außen öffnen, war den Wortbeiträgen zu 
entnehmen. Inwieweit die große Strukturreform 
Auswirkungen auf die Arbeit der Chöre haben werde, 
müsse man abwarten, meinte Pfarrer Rösch. 
 
 
 
 

Wahlen (keine Veränderungen) 
Gerlinde Person-Weber (1. Vorsitzende), Claudia 
Schuster (2. Vorsitzende), Priska Müller 
(Schriftführerin), Angelika Studer (Rechnerin) 
 

 
 
Die Vorstandschaft (v. li.) Priska Müller, Claudia Schuster, 
Angelika Studer, Gerlinde Person-Weber, Pfarrer Josef Rösch 

 
Ehrungen 
Hannelore Singler, für 60 Jahre aktives Singen. Pfarrer 
Rösch überreichte die Ehrenurkunde des Diözesan 
Cäcilienverbandes Freiburg, die Vorsitzende 
überreichte Blumen.  
 

 
 
(Bericht und Bilder: Adelbert Mutz) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


